
 Jobname: 01 OT OT 20120322 Prod-Nr 6713   Seite 2     21. 3. 2012     23:42:08     

 Colors:  black  yellow  magenta  cyan 

2 Meinung und Hintergrund Obermain-Tagblatt · Donnerstag, 22. März 2012 Obermain-Tagblatt · Donnerstag, 22. März 2012 Lokalsport 19

Punkten Vorsprung in die letzten zehn
Minuten gingen (80:77).

Bis zur fünften Minute des letzten
Spielabschnittes drehten die Gäste durch
drei Dreier von Halleran und Campbell
das Spiel zum 89:96.

Nun ging nochmals ein Ruck durch die
Reihen der Rattelsdorfer. Sie kämpften
sich auf zwei Punkte heran (112:114). In
dieser Phase verbuchte Deon McDuffie
neun seiner 23 Punkte. An der Freiwurfli-
nie holten die Gäste dann aber die Punkte
zu ihrem 119:113-Sieg heraus.

„Wir haben eine sehr gute Partie gese-
hen, in dem beide Mannschaften das
komplette Spiel gekämpft und alles gege-
ben haben. Unsere Freiwurfschwäche war
entscheidend“, sagte der Rattelsdorfer
Trainer Rainer Wolfschmitt. Von 27 Frei-
würfen trafen die Independents nur 14.
Dagegen die Gäste 26 von 29.

Rattelsdorf Independents: Moreland
(27), McDuffie (23/5), Krauß (15/3), Al-
bus (14/2), Neundorfer (10), Sakalaus-
kas (9), Hofmann (6/2), Vonhausen (3/
1), Feistkorn (2), Reh (2), L. Sasse (2),
Thiem. -red-

BASKETBALL -REG IONALL IGA

Die Rattelsdorf Independents unterla-
gen vor zahlreichen Zuschauern in der
Abtenberghalle in einem rasanten Re-
gionalliga-Spiel auf hohem Niveau der
„Mannschaft der Stunde“, den Baskets
Vilsbiburg, knapp mit 113:119.

Beide Mannschaften lieferten sich einen
offenen Schlagabtausch. Starteten die
Gäste aus Niederbayern im ersten Viertel
noch mit einem 40:32, so drehte der
Gastgeber das Spiel bis zur Halbzeit zum
60:53. Beide Teams agierten mannschaft-
lich geschlossen und überzeugten mit ho-
hen Trefferquoten.

Überragend zeigte sich der Vilsbibur-
ger Marc Campbell mit bereits 17 Punk-
ten (fünf Dreier) in der ersten Hälfte. Zu-
dem führte er noch klug Regie. Bei den
Rattelsdorfern überzeugte das komplette
Team. 13 direkte Vorlagen bis zur Pause
bestätigten dies.

Im dritten Viertel glichen sich beide
Teams an, so dass die Gastgeber mit drei

Freiwurfschwäche gab Ausschlag
Rattelsdorf verliert gegen Vilsbiburg knapp mit 113:119

Starker Vierter
NÜRNBERG. Beim Nürnberger Früh-
jahrslauf waren 1314 Läufer/innen bei
fast schon sommerlichen Temperatu-
ren von 20 Grad am Start. Im Hauptlauf
über 10 Kilometer schlug sich Alexan-
der Finsel (TS Lichtenfels, re.) trotz ei-
ner erst überstandenen Magen-Darm-
Erkrankung erstaunlich gut. Im Ge-
samteinlauf der Männer kam er in
34:17 Minuten auf den 4. Platz, was
den klaren Sieg in der M35 bedeutete.
Liane Thiem (AF-Personal Training)
wurde bei den Frauen in 45:08 Minuten
Gesamtfünfte und Zweite in der W20.
Bastian Nützel, ein sehr startfreudiger
Nachwuchsläufer der TSL, gewann im
Schülerrennen über 1,1 Kilometer die
Klasse Schüler D (U10) in 4:14,2 Minu-
ten. Im 55-köpfigen Feld aller Schüler
war es Rang zwei. Foto: uz

4. BS Baunach 8 10 575:384
5. RSC Oberhaid 8 8 564:479
6. TSV Breitengüßbach II 7 4 475:613
7. DJK Eggolsheim II 8 2 233:720
8. TV Weismain 7 0 159:677

KREISLIGA HERREN B
RSC Oberhaid - BBC Coburg II 101:105
1. SpVgg Rattelsdorf III 12 22 991:646
2. BG Litzendorf II 13 22 1129:849
3. BBC Coburg II 13 20 1120:976
4. Bischberg Baskets 13 12 935:980
5. Regnitztal Baskets III 13 8 905:1048
6. TTL Bamberg III 12 6 767:980
7. RSC Oberhaid 13 6 899:1125
8. BG Stegaurach II 13 5 897:1039

KREISLIGA U12 MÄNNLICH A
SV Zapfendorf - RSC Oberhaid II 94:43
Bischberg Baskets - TSV Burgwindh. 56:52
1. Bischberg Baskets 7 14 473:276
2. SV Zapfendorf 6 10 452:254
3. BG Litzendorf II 4 6 295:268
4. TSV Burgwindheim 7 6 214:471
5. TTL Bamberg III 5 4 223:327
6. RSC Oberhaid II 7 2 396:486
7. TV Ebern a.K. 6 0 233:404

KREISKLASSE HERREN A
SV Gundelsheim II - BBC Coburg III 60:36
SV Gundelsh. II - TSV Ludwigsst. II 66:42
1. BG Litzendorf III 13 24 1342:795
2. BBC Bayreuth IV 13 18 912:775
3. TS Lichtenfels II 13 13 867:868
4. TSV Ludwigsstadt II 14 12 919:1037
5. Post-SV Bamberg III 12 10 786:899
6. BBC Coburg III 13 10 825:967
7. SV Gundelsheim II 14 9 795:930
8. SG Rödental 12 6 659:834

KREISKLASSE HERREN B
SCG Hollfeld - SC Kemmern 91:41
SV Pettstadt - SV Zapfendorf II 73:31
1. Regnitztal Baskets IV 12 22 912:605
2. TSV Ebermannstadt II 12 20 802:604
3. SCG Hollfeld 12 17 775:588
4. SV Pettstadt 13 16 847:793
5. BS Baunach III 13 12 739:727
6. SV Zapfendorf II 13 5 566:836
7. SV Weidenberg II 13 4 644:918
8. SC Kemmern 12 2 577:791

BASKETBALL
BEZIRKSLIGA HERREN

TSV Bindlach - DJK Bamberg II 55:94
BBC Bayreuth III - TSV Bindlach 85:75
TSV Ebensfeld - DJK Eggolsheim II 98:78
Reg. Baskets - SpVgg Rattelsdorf II 70:85
DJK Bamberg II - SV Gundelsheim 90:77
TS Lichtenfels - BSC Saas Bayreuth 80:99
1. DJK Bamberg II 17 34 1384:1061
2. SpVgg Rattelsdorf II 16 26 1454:1169
3. BSC Saas Bayreuth 17 24 1422:1196
4. TSV Ebensfeld 17 18 1331:1344
5. Regnitztal Baskets 17 15 1142:1162
6. DJK Eggolsheim II 16 14 1110:1205
7. TS Lichtenfels 16 12 1192:1312
8. BBC Bayreuth III 17 10 1063:1206
9. TSV Bindlach 16 8 1153:1265

10. SV Gundelsheim 17 2 1216:1547

BEZIRKSKLASSE HERREN
BS Baunach II - DJK Bamberg III 87:69
SV Ludwigsst. - Post-SV Bamberg II 96:88
TSV Breitengüßb. IV - SV Zapfend. 107:73
1. TSV Breitengüßbach IV 12 22 1133:831
2. BS Baunach II 13 18 895:814
3. SV Zapfendorf 13 18 1060:956
4. TSV Ludwigsstadt 13 16 1105:1087
5. Post-SV Bamberg II 12 12 976:919
6. TSV Ebermannstadt 13 6 863:1062
7. DJK Bamberg III 14 6 1076:1195
8. Regnitztal Baskets II 14 6 907:1151

BEZIRKSKLASSE U14 MÄNNLICH B
SpVgg Rattelsdorf - TSV Burgwindh. 40:72
1. TSV Burgwindheim 13 24 1357:615
2. TSV Knetzgau 13 24 1082:598
3. BBC Coburg 13 14 724:848
4. BS Baunach 13 14 734:857
5. SpVgg Rattelsdorf 13 13 640:671
6. BG Litzendorf II 13 8 863:829
7. TSV Ebermannstadt 13 6 856:975
8. TSV Breitengüßbach III 13 1 422:1285

BEZIRKSKLASSE U12 MÄNNLICH
BBC Bayreuth - TSV Knetzgau a.K. 57:50
DJK Eggolsheim II - BS Baunach 32:105
BG Litzendorf - RSC Oberhaid 91:56
TSV Breitengüßb. II - TV Weism. 105:35
1. BBC Bayreuth 8 16 650:293
2. TSV Knetzgau a.K. 8 12 658:390
3. BG Litzendorf 8 10 660:418

LICHTENFELS/GAUSTADT. Bei sehr wid-
rigen Bedingungen fand der Kaiserdom-
lauf in Gaustadt über die Distanz von
zehn Kilometern statt. Der starke Wind
verhinderte, dass der Gewinner Rashe
Buggaa von der Coburger Turnerschaft
mit seinen genau 32:00 Minuten den
Streckenrekord von Felix Hentschel aus
Bamberg, der bei 31:37 steht, knackte.
Nach 35:06 Minuten kam Uwe Bäuerlein
vom TSV Staffelstein als Achter und M30-
Dritter ins Ziel. Beste heimische Läuferin
bei den Damen war die Zehntplatzierte
Sandra Nossek vom TSV Staffelstein in
46:01 Minuten. In ihrer Altersklasse W40
wurde Nossek Zweite.

Einen Altersklassensieg für den TSV
Staffelstein erreichte Hans-Jürgen Müller
in der M55 in 41:13 Minuten. Zweiter in
der M65 wurde Joe Lanz von der TS Lich-
tenfels. Er benötigte für die vier Runden
51:02 Minuten. Ebenfalls Zweiter wurde
sein Vereinskollege Berthold Wolf in der
M70. Er lief die zehn Kilometer in 55:13
Minuten. Auch der älteste Teilnehmer
kommt von der TSL. Alfred Zach, Jahr-
gang 1934, gewann die M75 in starken
56:07 Minuten und ließ damit einige
weitaus jüngere Teilnehmer hinter sich.
Den dritten Platz in der W50 erlief sich
Ulrike Hümmer vom TSV Staffelstein. Sie
kam nach 48:51 Minuten ins Ziel. -red-

LEICHTATHLETIK

Widrige Bedingungen
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Für den Ausgleich sorgte einmal mehr
Andreas Schüpferling, der seinen Gegner
am Königsflügel einengen konnte. Dank
der höheren Beweglichkeit seiner Figuren
gelang es ihm auch, den eingeklemmten
schwarzen König des Burgkunstadters zu
erlegen.Mittlerweile schien es so, als
kämpfe Klaus Beier ums Überleben. Der
Michelauer aber blickte tiefer in die Stel-
lung als sein Gegner. Und was wie ein
materieller Nachteil von einem Turm ge-
gen zwei Leichtfiguren aussah, erwies
sich dank zweier seiner Bauern als Re-
zept, die feindlichen Kräfte aufzuspalten.
Im Endspiel drohte somit unparierbar
eine Sieg bringende Damenumwandlung.

Zuletzt gewann auch Gert Grüner sein
Match, als er eine bis ins Schwerfiguren-
endspiel hinein ausgeglichene Partie
durch einen Bauernvorstoß gegen den
König gewinnen konnte. Seinem Gegner
blieb nur die Preisgabe eines Bauern. Ein
Materialvorteil, den der Michelauer ge-
schickt verwertete.

Da auch die Konkurrenten aus Weid-
hausen ihr Spiel gewannen, blieben sie
Tabellenführer mit 16:0 Punkten vor der
SG Michelau/Seubelsdorf mit 15:1 Punk-
ten. Ein Dritter wird ins Geschehen um
den Aufstieg nicht eingreifen können.

Am 1. April folgt das direkte Aufeinan-
dertreffen der beiden besten Mannschaf-
ten der Liga in Weidhausen. Ein 4:4-Un-
entschieden wäre den Michelauern dann
zu wenig, ein Sieg muss für den Aufstieg
zwingend her. -häg-

Auch Bernd Hoppe gelang ein Unent-
schieden, nachdem ein Generalabtausch
im Mittelspiel die Stellung vereinfachte.

Dann aber wurde es für die SG brenz-
lig, denn Markus Häggberg konnte aus ei-
ner guten Stellung heraus keinen Vorteil
erringen. Er musste sich mit einem Remis
im Endspiel bescheiden, während sein
Mannschaftskollege Alfons Schüpferling
die sicher unglücklichste Partie des Spiel-
tages produzierte. Vier Blackouts in Folge
brachte diese Partie hervor. Erst stellte
Schüpferlings Gegner die Dame ein.
Dann übersah der Michelauer, dass er sie
einfach mit den Läufer nehmen konnte.
Dann wiederum überschritt der Burgkun-
stadter die Zeit, was der Michelauer nicht
bemerkte und einen selbstmörderischen
Turmzug ausführte. Nun war es die
Dame, die Schüpferlings Läufer mit
Schach und Matt schlug. Ein Gewinn, der
trotz Zeitüberschreitung nicht mehr an-
zufechten war.

Für die SG bedeutete das den Rück-
stand. Und auf den vier restlichen Bret-
tern sah es nicht eben nach Siegen aus.
Zwar brachte Edgar Schallers Gegner ein
unzureichendes Figurenopfer gegen die
Michelauer Königsstellung an, aber
Schaller fand nicht das nahe liegende
Rezept, dieses Strohfeuer zu ersticken.
Er hätte den Angriff abwehren und sein
Mehrmaterial behalten können. So aber
endete die zu Hoffnungen Anlass ge-
bende Partie ebenfalls nur mit einem Re-
mis.

SCHACH-BEZ IRKSL IGA

Mit einem 5:3-Heimsieg über den SSV
Burgkunstadt bewies die SG Michelau/
Seubelsdorf ihre Klasse. Wie schon vor
Spieltagen abzusehen, wird der Kampf
um den Aufstieg nun im direkten Auf-
einandertreffen der SG und des SK
Weidhausen entschieden. Ein echter
Showdown im letzten Punktspiel zwi-
schen den beiden mit Abstand erfolg-
reichsten Teams der Liga.

Lange Zeit wurden die Schächer aus Mi-
chelau/Seubelsdorf in ihrer Begegnung
gegen Burgkunstadt das Gefühl nicht los,
dass sie eine alle Aufstiegshoffnungen
zerstörende Niederlage erleben würden.
Ein ums andere Mal zerstoben gute Stel-
lungen und somit die Hoffnung auf eine
Gewinnpartie.

SG Michelau/Seubelsdorf -
SSV Burgkunstadt 5:3

Bernd Stammbergers „Kriegsglück“
wechselte mehrfach. Zwar gewann er im
Mittelspiel einen gesunden Mehrbauern,
allerdings hatte er Felderschwächen um
den eigenen König. Und ein Turm-
schwenk des Weißen auf die F-Linie hätte
ihm Kummer bereiten können. Am Ende
forcierte aber der Burgkunstadter Gegner
ein Dauerschach, womit Stammberger le-
diglich ein Remis blieb.

Aufstiegshoffnung im Derby fast zerstört
Aber Michelau/Seubelsdorf gelingt noch der erlösende Sieg / „Showdown“ am 1. April

Die erfolg-
reichen
Staffelsteiner
Ju-Jutsuka:
(hinten, v.li.)
Trainer Mike
Blatt, Nicolas
Teichtweier,
Patrick Helm-
reich, Marcel
Holley, Ales-
sandro Schober,
(vorne, v.li.)
Dominik Vetter,
Lukas Lorber,
Michelle Vetter,
Vanessa Hem-
pert und
Sebastian
Hartendauer.
Foto: pho

len Leistungen begann. Am Ende wa-
ren Patrick Helmreich und Alessandro
Schober um zwei Punkte besser und
gewannen die Goldmedaille.

Ihre Duo-Trainer Silvia Böhling und
Mike Blatt waren mit ihren Athleten
vollauf zufrieden und sehen einer er-
folgreichen Saison entgegen. Im Ja-
nuar konnte Mike Blatt seine Trainer-
A-Prüfung mit Erfolg ablegen, was den
TSV Staffelstein und ihn als Landes-
trainer noch weiter nach vorne bringen
sollte.

Alle qualifiziert

Im Fighting startete Sebastian Har-
tendauer bei den Senioren bis 62 Kilo.
Auch er konnte eine Bronzemedaille
mit nach Hause nehmen.

Als Kampfrichter war vom TSV Staf-
felstein Jessica Fleischer mit dabei.

Somit haben sich alle TSV-Athleten
für die Bayerische Meisterschaft am
21. April in Amberg qualifiziert. -pho-

Lukas Lorber und Dominik Vetter leg-
ten bei der U15 einen Top-Start hin und
marschierten unbesiegt bis ins Finale.
Hier trafen sie auf das Oberdürrbacher
Mädchen-Duo, das mit präzisen Techni-
ken noch etwas die Nase vorn hatte. Am
Ende ergab sich ein hervorragender zwei-
ter Platz für die beiden Staffelsteiner.

In den Bayern-Kader berufen

In der U18/U21 trafen Michelle Vetter
und Vanessa Hempert bei den Damen auf
einige sehr starke Duos. Beide zeigten je-
doch, was in ihnen steckt und errangen
etwas überraschend die Bronze-Medaille.
Aufgrund ihrer hervorragenden Leistun-
gen und ihres Talents wurden Michelle
und Vanessa in den Bayern-Kader beru-
fen.

Die beiden Herren-Paare Teichtweier/
Holley und Schober/Helmreich hingegen
zogen fast erwartungsgemäß ungeschla-
gen ins Finale ein. Hier trafen die beiden
Top-Duos des TSV Staffelstein direkt auf-
einander. Ein spannender Kampf mit tol-

JU - JUTSU

Knapp 100 Teilnehmer waren bei
der Nordbayerischen Meisterschaft
im Ju-Jutsu vertreten, die in Herzo-
genaurach ausgetragen wurde. Ge-
kämpft wurde um die besten Platzie-
rungen in den Einzelwertungen der
Jugend und der Senioren, wobei der
TSV Staffelstein wieder einmal sehr
erfolgreich abschnitt.

Für den TSV Staffelstein gaben im Duo
der Altersklasse U15 Lukas Lorber und
Dominik Vetter sowie im Duo der U18/
U21 Michelle Vetter und Vanessa Hem-
pert ihr Debüt. Die Routiniers Nicolas
Teichtweier und Marcel Holley sowie
Patrick Helmreich und Alessandro
Schober gingen im Duo U18/U21 auf
die Matte.

Die optimale Vorbereitung in den
Wochen zuvor sollte sich für die Athle-
ten auszahlen. Mit viel Ausdruck und
dynamischen Techniken konnten alle
Paare die Kampfrichter beeindrucken.

Gold, Silber und Bronze
TSV Staffelstein bei der Nordbayerischen Meisterschaft sehr erfolgreich

Internationale
Deutsche Meisterschaft
EBERN. Am Samstag, 24. März, werden
rund 800 Sportler aus dem gesamten eu-
ropäischen Raum in der Dreifachturn-
halle Ebern zur Internationalen Deut-
schen Meisterschaft im Kickboxen erwar-
tet. Auf dem Programm stehen die Diszip-
linen Semikontakt, Leichtkontakt, For-
men, Vollkontakt und K 1. Veranstalter ist
das Eberner Sportstudio Jürgen Schorn,
das selbst mit 30 Athleten am Start sein
wird. Meldungen liegen bereits aus Öster-
reich, Belgien, Ungarn, Tschechien, der
Schweiz und Italien vor. Beginn ist um 9
Uhr, Ende etwa gegen 19 Uhr. -di-

LICHTENFELS. Nachdem zwei Mädchen
der Oberfrankenligamannschaft des TV
Unterwallenstadt jetzt zum Erwachse-
nenspielbetrieb wechseln, sucht der Ver-
ein noch zwei bis drei talentierte Tisch-
tennis-Spielerinnen für das Mädchen-
team. Interessierte Spielerinnen, die in
der Oberfrankenliga spielen möchten,
können einfach am Training, das immer
mittwochs ab 18 Uhr für Jugendliche und
am Samstag von 14 bis 17 Uhr im Tisch-
tennisbereich der Hauptschule stattfin-
det, vorbei schauen.

Weitere Informationen gibt Abteilungs-
leiterin Christa Herbst-Seifert unter Tel.
09573/330 996.

TVU sucht Mädchen Karl Heinz Pülz ein
weiteres Jahr beim TSV
KLEUKHEIM. Auch in der kommenden
Spielsaison heißt der Trainer des Bamber-
ger Kreisklassisten TSV Kleukheim Karl
Heinz Pülz. Er geht damit in sein drittes
Jahr beim TSV.

Die Verantwortlichen sind mit seiner
Arbeit sehr zufrieden, auch wenn die
Mannschaft derzeit noch voll im Abstiegs-
kampf verwickelt ist. Dies sei jedoch in
erster Linie auf die große Verletzungsmi-
sere zurückzuführen. Man werde gemein-
sam alle Anstrengungen unternehmen,
die Klasse zu erhalten, so die Vereinsfüh-
rung. -di-

FUSSBALL-KREISKLASSETISCHTENNISKICKBOXEN

IHRE SPORTREDAKTION


